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Sachsenhausen (red) – Kaum
jemand wartet wohl gerne an ei-
ner roten Ampel. Wer in Sach-
senhausen unterwegs ist und
seinen Weg über den Kreu-
zungsbereich von Oppenheimer
Landstraße, Holbeinstraße,
Burnitzstraße und Hedderich-
straße nehmen muss, sollte Ge-
duld mitbringen. Mit Ampeln
regelt die Stadt dort bisher die
unterschiedlichen Verkehrs-
ströme. Im Ergebnis sind Behin-
derungen zu Stoßzeiten keine
Seltenheit. Die Stadt Frankfurt
modernisiert nun das Areal
grundlegend und baut den Ver-
kehrsknoten in einen Kreisver-

kehrsplatz (umgangssprachlich:
Kreisel) um.
„Die Renaissance des Kreisels
dauert seit vielen Jahren an, be-
reits an anderen Stellen haben
wir im Stadtgebiet mit entspre-
chenden Umbauten gute Erfah-
rungen gemacht. Wir verspre-
chen uns nun von dem Bau ei-
nes Kreisels in Sachsenhausen
eine höhere Sicherheit für alle
Verkehrsteilnehmenden und
einen besseren Verkehrsfluss“,
erläutert Mobilitätsdezernent
Wolfgang Siefert (Grüne). Der
Dezernent fügt hinzu: „Wir er-
greifen mit dem Umbau die
Chance, weitere Flächen im

Stadtgebiet zu entsiegeln, zu
begrünen und damit im Sinne
eines klimatisch angepassten
Stadtraums lebenswerter zu ge-
stalten. Insgesamt 17 neue Bäu-
me werden gepflanzt. Die ge-
plante große Kreisverkehrsin-
sel wird landschaftsgärtnerisch
attraktiv gestaltet. Die mächtige
Platane, die neben dem Was-
serhäuschen gelegen im Som-
mer eine beliebte Schatten-
spenderin ist, bleibt natürlich
erhalten und bekommt nach
derzeitiger Planung ein größe-
res Baumbeet für ihre ausla-
denden Wurzeln.“
Lesen Sie weiter auf Seite 2

Stadt baut Kreisel in Sachsenhausen

Verkehrsfluss verbessern

Aus der Kreuzung Oppenheimer Landstraße, Holbeinstraße, Burnitzstraße und Hedderichstraße wird ein
Kreisel. Foto: Helmut Mohr

St. Bonifatius lädt zu
„BonMusique“und
„BonCasino“ ein

mehr auf Seite 2

Es gibt nochwenige
Restkarten für die
SitzungderWespen

mehr auf Seite 2

BeiDieKooperative
könnenAckerparzellen
gemietetwerden

mehr auf Seite 3

Jetzt anmelden fürdie
große Pflanzaktion im
Frankfurter Stadtwald

auf Seite 3

Ob Neue Altstadt oder Stadtwald, gemütliche Cafés oder urbane Restaurants: Unter
Frankfurts Skyline gibt es so viel zu entdecken! Auf 13 Spaziergängen führt der Guide
durch die vielfältige und zugleich kontrastreiche Metropole – denn hinter dem
Großstadtflair »Mainhattans« verbergen sich unzählige Oasen, charmante Stadtteile,
faszinierende Naturlandschaften und etliche vermeintlich verborgene Geschichten.
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Nutzen Sie jetzt unsere attraktiven Rabatte auf
Markisen und genießen Sie schon im Frühjahr
Ihr neues schattiges Plätzchen auf Balkon oder
Terrasse. Maßangefertigt vom Fachhändler!

WINTER-RABATT
AUFMARKISEN!

Rollladen &
Sonnenschutz
Experten

Oberrad (red) – Die KG Wes-
pen lädt für 3. Februar zur Gro-
ßen Prunksitzung ins Oberrä-
der Depot ein. Beginn ist um
19.31 Uhr, der Einlass um
18.30 Uhr. Die Moderation des
Abends übernimmt der Zweite
Vorsitzende der Wespen, Peter
Keller, der auch das abwechs-
lungsreiche Programm zusam-
mengestellt hat.
Alle Tanzgruppen kommen aus
den eigenen Reihen, ebenso
mehrere Rednerinnen. Zusätz-
lich werden „Bodo“ alias Char-
ly Engert und Mike Peerlings
vom FCG „Die Kameruner“ als
Redner erwartet. Zum Ab-
schluss und anschließendem
Finale wird Mario Steffen, der
sich schon viele Jahre einen
Namen als Sänger von Schla-
gern und Stimmungsliedern ge-
macht hat, das Publikum be-
geistern.
Das Frankfurter Prinzenpaar
sowie das Kinderprinzenpaar
werden die Veranstaltung
ebenfalls besuchen. Auch die
Oberräder Grüne Soße Königin

Angela I. befindet sich unter
den Gästen. Kostümierung
wird erwünscht, ist aber kein
Muss. Musikalisch führt Ha-
rald Walz aus dem Odenwald
durch das Programm.

Der Saal ist fast ausverkauft, für
Restkarten wird empfohlen, die
Vorverkaufsstelle per E-Mail
an karinknechtel@aol.com an-
zufragen. Der Preis pro Karte
beträgt 16 Euro.

Wespen veranstalten Prunksitzung im Oberräder Depot

Es gibt noch Restkarten

Die Prunksitzung der KG Wespen hält ein Programm mit Tanz, Reden
undmusikalischen Darbietungen bereit. Archivoto: Jeannette Faure

Spiele und Geselligkeit
Sachsenhausen (red) – Die
Pfarrei St. Bonifatius lädt für 7.
Februar, um 15 Uhr, alle Spiel-
interessierten ab 50 Jahren zur
Veranstaltung „Bon Casino“ in
den kleinen Pfarrsaal (Zugang
über Achenbachstraße) ein.
Klassiker der Spielegeschichte
wie Skat, Rommé und Doppel-
kopf sowie Kommunikation,

Spaß und Geselligkeit stehen
dabei im Vordergrund. Bei Kaf-
fee, Tee und Keksen können
die Teilnehmer neue Spielpart-
ner finden oder sich einfach
miteinander austauschen und
die Gesellschaft anderer genie-
ßen. Das nächste „Bon Casino“
findet am Mittwoch, 13. März,
von 15 bis 17 Uhr statt.

Alles fängt von vorne an
Sachsenhausen (red) – Die
Pfarrei St. Bonifatius präsen-
tiert am Sonntag, 28. Januar,
um 18 Uhr unter dem Titel
„Bon Musique“ musikalische
Vierjahreszeiten der besonde-
ren Art. Die Schauspieler Ruth
Klapperich und Claudio spre-
chen in Form eines humorvol-
len Vortrags in einer Selbstre-
flexion über ständig wiederkeh-
rende Ereignisse, die einen
über das Jahr begleiten und von

denen man nur schwer los-
kommt. Markus Rölz hat die
Musik für den außergewöhnli-
chen Jahresausblick arrangiert.
Religiöse und gesetzlich Feier-
tage, Geburtstage, Hochzeiten,
Taufen, Trauerfeiern, Urlaube,
Eröffnungen, Schließungen,
lassen die Menschen kaum zur
Ruhe kommen. Sie sind bei
„Bon Musique“ der Spielraum
für ein neues musikalisches
und sprachliches Hörerlebnis.

„Wer ist autoritär?“
Sachsenhausen (red) – Die vier-
te Veranstaltung der Reihe
„Frankfurter Schule“ widmet
sich aktuellen Herausforderun-
gen durch den Autoritarismus.
Im Fokus der vom Frankfurter
Dezernat für Kultur- und Wis-
senschaft und dem Forschungs-
zentrum „Normative Ordnun-
gen“ organisiertenVeranstaltung
stehen Fragen nach autoritären
Einstellungen und Ideologien,

wodurch sie bedingt werden und
inwiefern sie eine konkrete Ge-
fahr für die demokratische Ge-
sellschaft darstellen. Die Diskus-
sion „Wer ist autoritär?“ findet
am Montag, 5. Februar, um 19
Uhr im Museum für Kommuni-
kation, Schaumainkai 53, statt.
Der Eintritt kostet drei Euro.
Karten gibt es unter https://evee-
no.com/frankfurterschule_mkf
sowie an der Abendkasse.

Sachsenhausen (red) – Die
vom Amt für Straßenbau und
Erschließung (ASE) beauftrag-
te Firma hat am vergangenen
Montag mit den vorbereiten-
den Schritten begonnen. So
entsteht etwa in der Holbein-
straße eine provisorische Wen-
deschleife, damit der Autover-
kehr besser umgeleitet werden
kann. Richtig losgehen die
Bauarbeiten dann in der sechs-
ten Kalenderwoche (ab 5. Fe-
bruar). Um das Projekt in mög-
lichst kurzer Zeit umzusetzen,
wird der Kreuzungsbereich
komplett gesperrt. Die Baupha-
sen werden so ausgerichtet,
dass Anwohnende der Nell-
Breuning-Straße weiter ein-
und ausfahren können.
Rund eineinhalb Jahre sind für
den Straßenbau vorgesehen.
Zunächst lässt das ASE die
Ampeln komplett entfernen.
Im Anschluss werden die Fahr-
bahn sowie die angrenzenden
Einmündungsbereiche ein-
schließlich Gehwege von
Grund auf saniert. Der Kreisel
selbst wird oval geformt sein
und über eine begrünte Platz-
mitte verfügen. Die Kreisver-
kehrsfläche besteht aus einer
4,50 Meter breiten Fahrbahn
und einem zwei Meter breiten
Innenring. Die Zu- und Aus-
fahrten in das angrenzende
Straßennetz werden neu herge-

stellt, sämtliche Straßenan-
schlüsse erhalten barrierefreie
Überwege mit Zebrastreifen.
Die Gehwege und Überque-
rungsstellen werden nach aktu-
ellen Regularien gestaltet und
beleuchtet.
Auch der Radverkehr wird von
den Veränderungen profitie-
ren. In der südlichen Oppen-
heimer Landstraße wird er mit
einem entsprechenden Sicher-
heitsabstand zum ruhenden
Verkehr auf 2,55 Meter breiten
Radwegen geführt. Die neu
hergestellte Radverkehrsfüh-
rung ist Bestandteil der zukünf-
tigen Schnellradwegverbin-
dung Frankfurt-Darmstadt, die
über die Oppenheimer Land-
straße und die Holbeinstraße
verläuft.
Da die Holbeinstraße und die
Burnitzstraße in einem sehr
spitzen Winkel aufeinander-
treffen, lässt das ASE ergän-
zend zum Kreisel einen Bypass
bauen, der ein direktes Abbie-
gen nach rechts ermöglicht.
Auf der Rückseite des Wasser-
häuschens entstehen in der
Holbeinstraße Unterflurcontai-
ner, um dort das Altglas künftig
zu entsorgen. Das sorgt für ein
aufgeräumtes Stadtbild.
Die Gesamtkosten für das Bau-
projekt belaufen sich auf rund
5,5 Millionen Euro. Für den
Umbau des Knotenpunkts stellt

das Land Hessen gemäß Zu-
wendungsbescheid Fördermit-
tel in Höhe von 1,83 Millionen
Euro in Aussicht.
Wegen der Straßenbauarbeiten
wird die Oppenheimer Land-
straße an der Kreuzung Hol-
beinstraße ab Montag, 5. Fe-
bruar, bis Mitte 2025 für Kraft-
fahrzeuge voll gesperrt. In
Richtung Gartenstraße wird
über Mörfelder Landstraße,
Schweizer Straße und Textor-
straße umgeleitet, in Richtung
Mörfelder Landstraße wird
empfohlen, über Gartenstraße,
Schweizer Straße und Mörfel-
der Landstraße zu umfahren.
Radfahrer und Fußgänger wer-
den gemeinsam entlang der
Baustelle geführt.
Aufgrund der Arbeiten lässt die
städtische Nahverkehrsgesell-
schaft Traffiq die Buslinie 78 ab
Montag, 5. Februar, umleiten.
In Richtung Südbahnhof fährt
die Linie 78 ab der S-Bahnstati-
on Stresemannallee über den
Otto-Hahn-Platz zur Holbein-
Schule. Die Haltestellen Bur-
nitzstraße und Achenbachstra-
ße entfallen. Auf der Fahrt
Richtung Lyoner Quartier und
Schwanheim fährt sie eine klei-
ne Umleitung, alle Haltestellen
können bedient werden.
Mehr Informationen zum Bau-
projekt gibt es online unter
frankfurt.de/oppenheimer.

Stadt baut Kreisel in Sachsenhausen – Fortsetzung von Seite 1

Kreuzung wird voll gesperrt



Sachsenhausen/Niederrad
(red) – Der Frankfurter Stadt-
wald leidet weiter unter den kli-
matischen Auswirkungen der
vergangenen Jahre. Daher ruft
Umweltdezernentin Rosemarie
Heilig zu einer Pflanzaktion im
Stadtwald auf: „Unser Stadtwald
leidet unter den Folgen des Kli-
mawandels. Er ist weiter auf un-
sere Hilfe angewiesen. Deshalb
bitte ich Sie: Helfen Sie mit, da-
mit unser Stadtwald eine Zu-
kunft hat. Ob mit einer Spende
oder mit Ihrer Tatkraft, wir brau-
chen dringend Ihre Unterstüt-
zung! Ich freue mich über alle,
die mitmachen!“
Die Pflanzaktion findet am
Samstag, 17. Februar, von zehn
bis 16 Uhr im Stadtwald nahe
der S-Bahnhaltestelle Zeppelin-
heim statt. „Hier können wir ne-
ben Winterlinden und Traube-
neichen auch Vogelkirschen,
Esskastanien und Flaumeichen
pflanzen und von den Spenden
hoffentlich noch einige Jahre
pflegen, sodass sie gut anwach-
sen“, erklärt Tina Baumann, Lei-
terin der Abteilung Stadtforst im
Grünflächenamt.
Aus organisatorischen Gründen

ist die Teilnahme an der Pflanz-
aktion nur mit vorheriger An-
meldung möglich. Es stehen ver-
schiedene Zeitfenster zur Wahl.
Pro Person bitte maximal acht
Bäume pflanzen, sodass sich
möglichst viele fleißige Helfer an
der Aktion beteiligen können.
Es werden alle Teilnehmenden
gebeten, möglichst einen eige-
nen Spaten und Handschuhe
mitzubringen. Wer keinen eige-
nen Spaten zur Verfügung hat,
kann einen vor Ort vom Grün-
flächenamt ausleihen. Wichtig

sind feste Schuhe und wetterfes-
te Kleidung. Nur vorab angemel-
dete Personen können an der
Pflanzaktion teilnehmen. Auch
Kinder sind vorab anzumelden.
Dies ist unter frankfurtticket.de,
Suchbegriff „Stadtwald“ mög-
lich. Sollte es wetterbedingt zur
kurzfristigen Absage kommen,
wird unter stadtwaldhaus-frank-
furt.de darüber informiert. Spen-
den können auf das Konto
IBAN DE34 5005 0201 0000
000208 der Frankfurter Sparkas-
se eingezahlt werden.

Wieder große Pflanzaktion für den Frankfurter Stadtwald

Winterlinden und Traubeneichen

Die Teilnehmenden bei der Pflanzaktion im Jahr 2023.
Foto: Stadt Frankfurt/Holger Menzel /p

Ackerparzellen bei Die Kooperative mieten

Gärtnerglück
auch ohne Garten
Oberrad (red) – Ein Acker
nahe dem alten Bahnhof in
Oberrad. Noch liegen alte
Pflanzenreste auf der Erde.
Doch schon bald wird das erste
Grün sprießen, wenn der Früh-
ling Einzug hält. Im Februar
starten die Vorbereitungen für
die neue Gartensaison. Die al-
ten Pflanzenreste werden abge-
räumt, Stauden und Hecken
gepflanzt und der Boden vorbe-
reitet.
Die landwirtschaftliche Genos-
senschaft Die Kooperative eG
vermietet im zweiten Jahr
Ackerparzellen für die Dauer
einer Gartensaison. 60 Prozent
der Parzelle bepflanzt die Ge-
nossenschaft mit Gemüsesor-
ten wie Kartoffeln, Kohl, Ra-
dieschen, Karotten oder Blatt-
salaten. Die restlichen 40 Pro-
zent können nach eigenem Ge-
schmack bepflanzt werden.
Bio-Saatgut, Wasser, Gartenge-
räte sowie Gärtnerwissen stellt
die Die Kooperative zur Verfü-
gung.
Anfang April werden die vorbe-

reiteten Mietparzellen überge-
ben. Von den 150 zur Verfü-
gung stehenden Mietparzellen
sind aktuell rund 40 Stück ver-
geben. Zur Verfügung stehen
zwei Größen: 30 und 60 Qua-
dratmeter. Für 160 beziehungs-
weise 290 Euro kann eine Gar-
tensaison hindurch geackert
und geerntet werden. Die Par-
zellen können auch von Nicht-
mitgliedern der Genossen-
schaft gepachtet werden, Mit-
glieder erhalten zehn Prozent
Rabatt. Infos und Anmeldung
unter diekooperative.de/par-
zellen. Auch Beet-Gemein-
schaften sind möglich.
„Ein eigener Garten ist in der
Stadt ein Privileg, das nur weni-
gen Menschen vorbehalten ist.
Das sollte nicht so sein. Das
Projekt ist darauf ausgerichtet,
partizipativ, einen Gemein-
schaftsgarten zu entwickeln,
der sich an den Bedürfnissen
der Menschen, die dort gärt-
nern orientiert und Biodiversi-
tät durch Nutzung fördert“,
heißt es von Die Kooperative.
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VORSÄTZE UMSETZEN! 27.-28. JANUAR | 10:00-18:00 UHR
TAGE DER OFFENEN TÜR

069 7158 995 701
join@primetime-fitness.de
Schwanthalerstr. 48a | 60596 Frankfurt

Jetzt anmelden! NUR AM 27.-28.
BIS ZU 300,-€*

SPAREN!

Das erwartet Dich:
Kurse for free!
Mit top qualifizierten
Trainern, darunter
LesMillsKurse.

Clubtour
Individuelle Clubtourmit
Personal Trainern.

Training testen
unsere Trainingshighlights
direkt vor Ort testen.

EGYM Kraftzirkel
Krafttraining war noch nie so
leicht. Jetzt erleben!

Sensopro
Koordinationstraining
das Spaßmacht.

Inbody Körperanalyse
Alter ist nur eine Zahl. Hier
erfährst DuDein BioAge.

*60,-€ auf das Startpaket (geschenkt!) & 10,-€ /Monat bei 24Monaten Vertragslaufzeit.

LES MILLS KURSE
+ YOGA FOR FREE!
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Tanzen zu House undmehr

Party machen
im Klub Silbergold
Innenstadt (red) – Der Klub Sil-
bergold, Heiligkreuzgasse 22,
lädt für Februar zu folgenden
Veranstaltungen ein: „Play“
heißt es am Donnerstag, 1. Fe-
bruar,mit Start –wie immer – um
23.59Uhr undHouse vonOliver
Bradford und Even Tuell für fünf
Euro. „Made in Ghetto“ ist am
Freitag, 2. Februar, angesagt mit
Ghettotech Breakbeat von Her-
meth, Angermausi, „NØDJ“ und
Melo M für zehn, Studierende
zahlen fünf Euro.
Der Fanklub startet am Samstag,
3. Februar, mit Indie, Rock und
Pop undAlexUnrath sowie Cris,
für zehn/fünf Euro.Weiter geht’s
wieder mit „Play“ am Donners-
tag, 8. Februar,House von Jannis
Brinkmann und Cool T für fünf
Euro. „Fill your Head“ ist am
Freitag, 9. Februar, dran. Ge-

spielt wird House und Tech-
House von Mother Earth, AKR
und Domi. Der Eintritt kostet
zehn/fünf Euro. Die „Funfreaks
Nite“ findet am Samstag, 10. Fe-
bruar, statt – mit 80s, Funk und
Proto House von DJ Sherm,
Frankfurt Funk und DJ Phil the
Gap, zehn/fünf Euro Eintritt.
„Play“ ist wieder amDonnerstag,
15. Februar, angesagt. Es gibt
House von Move D und Robert
Drewek für fünf Euro. „Subversi-
on“ ist am Freitag, 16. Februar,
dran mit Techno von Antonio
Barbetta, Separation und DJ
Twist für zehn/fünf Euro.
Eine Party namens „Presto“ wird
am Samstag, 17. Februar, veran-
staltet. Aufgelegt wird Drumand
Bass von D-licious, Pasch, MC
Mantiz undMCDressla für zehn
Euro, für Studis zu fünf Euro.

Frankfurt (red) – 2023 hat sich
die Anzahl der öffentlichenApo-
theken in Hessen erneut verrin-
gert. Nach den aktuellen Zahlen
der Landesapothekerkammer
gab es zum Stichtag 31. Dezem-
ber insgesamt 1350 Apotheken.
Im Vergleich zum Vorjahr be-
deutet dies einen Rückgang um
39 Apotheken. „Die Entwick-
lung ist alarmierend“, kommen-
tiert Kammerpräsidentin Ursula
Funke. „Die Apotheken vor Ort
benötigen eine sofortige und
wirksame wirtschaftliche Stär-
kung. Andernfalls drohen weite-
re Schließungen und damit die
Verschlechterung der wohnort-
nahen Versorgung der Patien-
ten.“ Seit den 90er-Jahren nimmt
die Zahl der Apothekenbetriebe
kontinuierlich ab. 1994 gab es in
Hessen 1650 öffentliche Apothe-
ken. Rund 30 Jahre später sind es
300 Betriebe weniger, die für die
Versorgung der Patienten nicht

mehr zur Verfügung stehen. Be-
sonders gravierend ist diese Ent-
wicklung in den vergangenen
zehn Jahren. Während die Apo-
thekenanzahl in Hessen in den
20 Jahren von 1993 bis 2013 um
100 Betriebe abgenommen hat,
ist derenZahl in den zehn Jahren
seit 2013 um zirka weitere 200
Betriebe gesunken. Viele Apo-
theken befinden sich in einer
wirtschaftlich massiv ange-
spannten Situation, da sich das
Honorar für verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel in 20 Jah-
ren nur einmalig umdrei Prozent
erhöht hat und nun durch die
vom Bundesgesundheitsministe-
rium (BMG) durchgesetzte Er-
höhung des Kassenabschlags,
sogar verringert wurde, was die
Lage der Apotheken extrem ver-
schärft. Funke weist weiter da-
rauf hin, dass die Pläne desBMG
keine Soforthilfen für die Apo-
theken vor Ort enthalten.

Nur noch 1.350 öffentliche Apotheken inHessen

Trend setzt sich fort

Innenstadt (red) – Vom Park-
platz zur Event- und Sportarena
– unter dem Titel „P9 – Multi-
funktionsarena“ zeigen Archi-
tektur-Studierende der UAS im
Gebäude des Dezernats für Pla-
nen und Wohnen, Kurt-Schu-
macher-Straße 10, ihre Entwürfe
für das Areal P9 in der Nähe des
Deutsche Bank Parks. Die Ar-
beiten der Ausstellung sind unter
Leitung von Holger Techen und
Timo Carl im Architektur Mas-
ter-Studio „K7 – Digital Structu-
res“ während des Sommerse-
mesters 2023 entstanden. An-
spruch der Studierenden war es,
mit rein digitalen Werkzeugen
einen großmaßstäblichen Stadt-
baustein zu planen, der in seiner
Raumwirkung und seiner Au-
ßendarstellung der Metropole
Frankfurt angemessen ist. Die
Ausstellung im Atrium des De-
zernats ist bis 2. Februar zu se-
hen. Eintritt frei, montags bis
freitags, 8.30 bis 18 Uhr möglich.

Studenten
stellen Ideenaus

Frankfurt (red) – An jedem letz-
ten Samstag im Monat (außer
August und Dezember) heißt es
in den Frankfurter Museen: „Sa-
tourday“ – Das Familienpro-
gramm. Dabei sind Eintritt und
Führungen frei. Im Archäologi-
schen Museum erklärt Robert
Graf beim Satourday am 27. Ja-
nuar zwischen elf und 17 Uhr
stündlich, wie sich aus Flint oder
auch Feuerstein rasiermesser-
scharfe Klingen herstellen las-
sen, die in der Steinzeit zu aller-
lei nützlichen Gegenständen
weiterverarbeitet wurden: Mes-
ser, Pfeil- und Speerspitzen,
Bohrer, Stichel, Schaber, Beil
und vielesmehr. DerArchäologe
Dr. Robert erklärt in Vorführun-
gen die Feuersteinbearbeitung.

„Satourday“
in den Museen

Westend (red) – Die britischen
Heavy-Metal-Legenden Judas
Priest verkünden ihre Rückkehr
nachDeutschland und kommen
in geballter Ladung mit den
Vorgruppen Saxon und Uriah
Heep nach Frankfurt in die
Festhalle, um ihre Tour zu star-
ten – am Sonntag, 24. März, ab
19 Uhr. Judas Priest wurden
2022 in die Rock’n’Roll Hall of
Fame aufgenommen, nachdem
sie im vergangenen Jahr auch
ihr 50-jähriges Bandbestehen
mit einer Welttour gefeiert ha-
ben. 2023 nutzte die Band, um
an ihrem neuen Studioalbum zu
arbeiten, das im Frühjahr veröf-
fentlicht wird.

Judas Priest
startenamMain

Westend (zmo) – Frankfurt im
Jahr 1960: Der Zweite Welt-
krieg ist seit 15 Jahren vorbei,
die juristische Aufarbeitung in
vollem Gang. Die Menschen
erleben den wirtschaftlichen
Aufschwung im Land, aber es
fehlen die entsprechenden Ar-
beitskräfte, die dieser positiven
Entwicklung weiteren Antrieb
geben könnten. Die Lösung
kam aus Bonn – in Gestalt ei-
nes Anwerbeabkommens zwi-
schen der Bundesrepublik
Deutschland und dem König-
reich Spanien, das am 29. März
1960 unterzeichnet und so zum
Beginn spanischer Einwande-
rung nach Deutschland und
natürlich auch in die Rhein-
Main-Region wurde. Die Men-
schen kamen als sogenannte
„Gastarbeiter“.
Es waren zunächst 160 junge
Andalusier, die 1960 bei
„Brown Boveri & Cie“ in
Großauheim befristete Arbeits-
verträge bekamen. Es folgten
bis 1973 weitere 600.000 Spa-
nier. Viele kehrten im Laufe der
Jahre zurück in ihre Heimat,
knapp 200.000 sind geblieben
und haben Deutschland mit ei-
nem vielfältigen, kulturellen
Leben bunter gemacht.
Schüler der Lindenau-Schule
in Hanau hatten bei einem
Wahlpflichtkurs in zahlreichen
Interviews mit spanischen Ar-
beitsmigranten den Grundstein
für diese Veranstaltung gelegt.
Nach einem Besuch der Aus-
stellung in Hanau im vergange-
nen Jahr war für Ferran Ferran-

do, dem Leiter des Instituto
Cervantes in Frankfurt, klar,
dass diese Ausstellung auch
nach Frankfurt muss. Für die
Hanauer Schüler eine besonde-
re Wertschätzung ihres Engage-
ments. Mit dieser bislang größ-
ten Veranstaltungsreihe zum
Thema Migration im Rhein-
Main-Gebiet will das Instituto
Cervantes an die spanischen
Arbeitsmigranten, die in den
1960er- und 70er-Jahren nach
Frankfurt und Umgebung ka-
men, erinnern.
Dokumentationen, Theaterauf-
führungen, Lesungen, Inter-
views und Diskussionen sollen
aufzeigen, was Migration vor
mehr als 60 Jahren bedeutete.
„In keiner Stadt ist die Ge-

schichte der Zuwanderung aus
den sogenannten Anwerbestaa-
ten so deutlich sichtbar gewor-
den wie in Frankfurt. In keiner
Stadt ist die Tatsache, dass
Deutschland ein Einwande-
rungsland ist, so deutlich ge-
worden wie in Frankfurt. Und
keine Stadt hat sich so früh mit
dem Thema multikulturellen
Lebens auch in der Verwaltung
beschäftigt wie Frankfurt“, sagt
Frankfurts Bürgermeisterin
Nargess Eskandari-Grünberg
bei der Vorstellung der Veran-
staltungsreihe „Gastarbeiter.
Spanische Migration im Raum
Frankfurt“. Bis zum 30. April
ist diese im Instituto Cervantes,
dass sich in unmittelbarer Nähe
der Alten Oper, in der Staufen-

straße 1, befindet, zu sehen.
Neben einer Theaterauffüh-
rung, sind auch Lebenswege
von ehemaligen „Gastarbei-
tern“ aufgeführt, es gibt Diskus-
sionen und Lesungen und vie-
les mehr.
„Es hat lange gedauert bis die
Menschen und die Politik er-
kannt haben, was diese ‚Gäs-
te’ wirklich brauchen und,
dass sie bleiben wollen, dass
sie anerkannt werden wollen.
Aus ‚Gastarbeitern’ wurden
Mitbürger. Viele leben in vier-
ter Generation bei uns. Allein
in Frankfurt wohnen 8000
Bürger mit spanischem Pass“,
erläuterte Eskandari-Grün-
berg zum Abschluss ihres Be-
suchs.

Ausstellung im Instituto Cervantes befasst sich mit Gastarbeit

SpanischeMigration ist das Thema

Ferran Ferrando Melia, Direktor des Instituto Cervantes, Bürgermeisterin Nargess Eskandari-Grünberg und
Jose Sanchez, der mit 18 Jahren nach Deutschland kam und heute in Frankfurt lebt. Foto: Helmut Mohr



Frankfurt (red) – Die Ferienpla-
nung kann beginnen: Das neue
Ferienkarussell-Programmheft
des Jugend- und Sozialamts ist
jetzt erhältlich. Das Programm
steht zudem online auf ferienkar
ussell-frankfurt.de zumDownlo-
ad bereit. Die Anmeldung startet
am Montag, 29. Januar. In den
Oster-, Sommer- und Herbstferi-
en warten abwechslungsreiche
Ferienangebote auf neugierige
Kinder und Jugendliche zwi-
schen sechs und 15 Jahren, mit
und ohne Behinderung, sowie
auf ihre Familien. Themenberei-
che sind Natur, Tiere, Kunst,
Theater, Musik, Tanz, Sport,
Spiel, Medien, Technik und
noch vieles mehr. Neu in diesem
Jahr sind zwei Familienfreizeiten
sowie Stadtteilaktionen in Zu-
sammenarbeit mit der Ferienkar-
te. Mit der Ferienkarte können
Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 18 Jahren während
der Sommerferien verschiedene
Begünstigungen im Freizeit- und
Kulturbereich nutzen und fahren
kostenlos mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Infos zuProgramm
und Anmeldung finden sich on-
line auf ferienkarussell-
frankfurt.de.

Ferienkarussell
startet wieder

Innenstadt (red) – Der kanadi-
sche Singer-Songwriter Matt
Holubowski kommt mit seinem
aktuellen Album „Like Flowers
on a Molten Lawn“ auf Tour –
und macht dabei Halt im
Frankfurter Nachtleben, Kurt-
schumacher-Straße 45, am
Dienstag, 16. April, ab 20 Uhr.
Bis Anfang 20 glaubte Holu-
bowski, er sei dazu bestimmt,
Englischlehrer zu sein. Doch
als er in Südostasien unterwegs
war, überkam es den Reisebe-
geisterten wie eine Epiphanie
und er entschied sich für einen
anderen Weg: Für die Musik,
die ihn schon sein Leben lang
begleitete und ihm ermöglichte,
seine Beobachtungen der Men-
schen und Orte sowie seinen
Erfahrungen, die bei zahlrei-
chen Backpacking-Trips mach-
te, in Geschichten auszudrü-
cken. Wenig später erreichte
sein Album „Solitudes“ Gold-
Status. „Like Flowers on a mol-
ten Lawn“ ist sein drittes Al-
bum. Begleitet von seiner Band
taucht der Künstler tief in seine
Gedanken ein und webt sie zu
einer fesselnden musikalischen
Erfahrung. Tickets zu 24,80
Euro gibt’s auf eventim.de.

MattHolubowski
imNachtleben

Innenstadt (red) – Es braut sich
etwas zusammen, im Haus der
FamilieGoldman. Abe undMiri-
am, stolze Eltern und ebenso
stolz auf ihre jüdische Herkunft,
haben genaueVorstellungen von
ihrem zukünftigen Schwieger-
sohn: Akademiker, finanziell ab-
gesichert und – ganzwichtig – jü-
dischen Glaubens. Tochter Sa-
rah hat mit Chris einen Partner,
der gut zu dieser Vorstellung
passt – natürlich bis auf einen
ganz entscheidenden Punkt: Er
ist kein Jude.Weil sie nicht weiß,
wie sie ihren Eltern das beibrin-
gen soll, engagiert sie über eine
Agentur den charmanten und
wortgewandten Schauspieler
Bob Jacobson, um auf der Ge-
burtstagsfeier ihres Vaters den
perfekten Schwiegersohn zu mi-
men. Beim Kennenlernen stellt
sich allerdings heraus, dass Bob
wider Erwarten auch kein Jude
ist. Zu spät: Sarahs Eltern stehen
bereits vor der Tür.
Kultureller Austausch ist nicht
immer leicht. Diese romantische,
mit großartiger Situationskomik
gespickte Komödie von James
Sherman zeigt jedoch, dass auf-

richtige Gefühle und Toleranz
Grenzen überwinden können.
Das Stück wird in der Komödie,
Neue Mainzer Straße 14-18, ab
8. Februar bis zum 24. März ge-
spielt und heißt „Der muss es
sein“. Infos und Tickets zu ab 20
Euro gibt es online auf diekomo
edie.de. Im Anschluss zeigen die

Veranstalter ab 24. März „Es ist
nur eine Phase, Hase“, eine Ko-
mödie von Stefan Vögel. Das
Thema: Pubertät ist schlimm.
Aber nicht so schlimm wie: Al-
terspubertät. Das muss auch
Christine erkennen, denn bei ih-
remMannMichael schlägt sie an
seinem 50. Geburtstag voll zu.

„Der muss es sein“ spielt ab Februar in der Komödie

Eine romantische Komödie

„Der muss es sein“ spielt bald in der Komödie. Foto: Veranstalter/p
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Gallus (red) – Unverkennbar
britisch, ohne Scheu, knallende
Riffs mit Punk-Attitüde zu mi-
schen –Massive Wagons liefern
live eine energiegeladene Rock-
show, die die Jungs im Rahmen
ihrer ersten Headline-Europa-
tour endlich auch nach
Deutschland bringen: Das
Quintett aus dem nordengli-
schen Carnforth spielt am
Montag, 18. März, ab 20 Uhr
im Bett, Schmidtstraße 12.

Das aktuelle Album „Triggered!“
stieg auf Platz sechs der offiziel-
len UK-Charts ein und bescherte
der Band ihr drittes Top-20-Al-
bum in Großbritannien und ihr
zweites Top-Ten-Album. Massi-
ve Wagons zeigen Flagge für bri-
tischen Rock und können es
kaum erwarten, Europa im
Sturm zu erobern. Sänger Baz
Mills: „Deutschland war schon
immer großartig für uns, wir lie-
ben das Land, die Leute, dasBier

undwir lieben es, nach der Show
mit allen abzuhängen! Wir kom-
men zu euch, ihr braucht uns in
eurem Leben, das ist unvermeid-
lich!“
Baz erklärt, wie sich „Triggered!“
von den vorherigen Alben der
Band unterscheidet: „Ich denke,
dieses Album klingt viel briti-
scher. Ich denke, wir haben es
geschafft, unseren Sound aktuel-
ler zu gestalten, er klingt frisch
und aufregend. Es hat viel mehr

von einem Punk-Vibe an sich,
aber trotzdem ist es immer noch
voll von allem, was wir an Gitar-
renmusik lieben.“
Massive Wagons gehören seit
einigen Jahren zu den Protago-
nisten der „New Wave of Bri-
tish Classic Rock“ und haben
sich durch ausdauerndes Tou-
ren nicht nur in ihrer Heimat
eine feste Fangemeinde er-
spielt. Tickets zu 27,15 Euro
gibt’s online auf bett-club.de.

Konzert im Bett am 18. März

Britische Rocker Massive Wagons am Start

Gallus (iz) – So viele Rettungs-
wagen: Der kleine Levi staunt.
Er schaut mitMamaMayda Sau-
erborn in das Katastrophen-
schutzfahrzeug von den Malte-
sern. Die haben in der Schmidt-
straße 12 eine von fünf Rettungs-
wachen in Frankfurt. Der Kata-
strophenschutz ist heute aus-
nahmsweise da. Normalerweise
stehen dort regulär „nur“ drei
Krankenwagen und ein Sonder-
lastenfahrzeug, wie Jan Krebs,
Leiter Einsatzdienste der Malte-
ser, erläutert. Beim Tag der offe-
nen Tür der Kommunikationsfa-
brik, wo sich die verschiedenen
Einrichtungen des Standorts
vorstellen, gibt es eine Ausnah-
me. Große Augen und ein strah-
lendes Gesicht bekommt der
Zweijährige, als er im Anschluss
in den Rettungswagen auf Ma-
mas Schoß hinter das Steuer
darf. Das ist ein tolles Gefühl.
Als dann noch Krebs das Blau-
licht und die Martinshörner ein-
schaltet, ist der Zweijährige hin
und weg. So kann der Tag wei-
tergehen. Und Mama Mayda
undPapaDeniz freuen sich, dass
ihr Kleiner so viel Spaß hat.
„Für uns ist das eine Gelegen-
heit, die Arbeit der Malteser vor-
zustellen“, sagt Felix Waldherr,
Leiter der Einsatzwachen. Na-
türlich schwingt die Hoffnung
mit, auf diese Art und Weise den
einenoder anderen für dieArbeit

als Einsatzsanitäter, Rettungssa-
nitäter oder Notfallsanitäter zu
gewinnen – im ehrenamtlichen
wie hauptamtlichen Bereich.
Bei Your Cockpit bilden sich
Schlangen.Wannhatman schon
einmal dieGelegenheit, in einem
Flugzeugsimulator Platz zu neh-
men? Je nach Kapazität darf je-
der Besucher für fünf Minuten
den Rettungshubschrauber Bell
UH1 imSimulator fliegen, unter-
stützt von Fluginstruktor Ralf
Radziejewski. Das Besondere:
Das Cockpit ist original vom
Hubschrauber, nur derAnbau ist
nachgebaut. Wer davon ge-
träumt hat, das Fliegen auszu-
probieren, der hat bei Your
Cockpit die Gelegenheit dazu.
Aktuell befindet sich eineBoeing

737-800 im Aufbau, mit der Be-
sucher einen Simulationsflug ab-
solvieren können. „Jeder einzel-
ne Knopf kann entsprechend be-
dient werden“, erläutert Ge-
schäftsführer Dirk Effelsberger,
der selbst ausgebildeter Pilot ist.
Die Simulatoren sind jedoch für
das reine Vergnügen da, nicht
zum Erlangen von Flugstunden.
In ganz Deutschland gibt es ins-
gesamt 14 Standorte.
In der freien Kunstakademie sit-
zen Julian und seineMamaFran-
ziska Ebel an einem der Tische,
vor ihnen ein Frühlingsstrauß.
Mit Bunt- undWachsstiften pro-
bieren die beiden sich aus. „Ich
bin auf die Akademie 1318 für
Kinder und Jugendliche über ei-
nen Zeitungsbericht aufmerk-

sam geworden“, berichtet Fran-
ziska Ebel. Seit vergangenem
Jahr bietet die Akademie speziell
für Kinder zwischen sechs und
zwölf sowie 13 und 18 Jahren
Kurse an. „Kindern muss man in
der Regel nicht viel erklären, die
machen einfach und testen ver-
schiedene Materialien. Bei den
älteren ist ein Thema für den
Einstieg hilfreich“, sagt Caroline
Trunk, freischaffende Malerin.
Im Live-Klub „Das Bett“ wird
Musik gespielt. Gerade läuft eine
Jam-Session, die Musiker unter-
einander kennen sich nicht.
DemPublikum gefällt’s. Ein paar
Räume weiter lädt die Deutsche
Bahn in die Druckerei ein. Sach-
bearbeiter Wolfgang Wagner
zeigt den Besuchern die Räum-
lichkeiten und erklärt Wissens-
wertes rund um den Druck. „Zu
90 Prozent haben wir Drucke
wir Schulungsunterlagen von
der Deutschen Bahn“, sagt Dru-
ckereileiterin Alexandra Bockel-
mann. Aber auch Flyer, Vereins-
oder Hochzeitszeitungen und
dergleichen mehr können dort
via Digitaldruck produziert wer-
den. Frankfurt ist der größte der
insgesamt 16 Standorte. Floh-
markt, Tanzvorstellungen, Com-
puterspiele testen, Zirkusmate-
rialien ausprobieren – in der
Kommunikationsfabrik ist an
diesem Tag so viel möglich, dass
die Zeit wie im Flug vergeht.

Kommunikationsfabrik ermöglicht Besuchern den Blick hinter die Kulissen

Flugsimulator, Druckerei undKunstakademie

Spontan auf die Bühne bei einer Jam-Session, das war beim Tag der offe-
nen Tür in der Kommunikationsfabrik beimKlub „Das Bett“möglich.

Der zweijährige Levi ist begeistert. Er darf nicht nur in den Rettungswa-
gen der Malteser, sondern sich auch noch hinter das Steuer setzen.

Julian und Franziska Ebel probieren sich im Atelier 1318 der freien
Kunstakademie aus. Die freischaffende Künstlerin Carolin Trunk
(rechts) steht bei Fragen zur Verfügung. Fotos: Ingrid Zöllner

Altstadt (red) – Der Magistrat
hat eine klimagerechte Sanie-
rung der Schirn Kunsthalle ab
2025 beschlossen. Das Projekt
soll einVorbild für die Sanierung
undAnpassung von ensemblege-
schützten Bauten im Innenstadt-
bereich sein. Die von Kulturde-
zernentin Ina Hartwig und der
Dezernentin für Neues Bauen,
Sylvia Weber, eingebrachte Bau-
und Finanzierungsvorlage wird
nun der Stadtverordnetenver-
sammlung vorgelegt. Mit der
notwendigen Sanierung werde
eine „optimale Verbindung von
Denkmalschutz und Klima-
schutz angestrebt, die weit über
eine technische Verbesserung
des Hauses hinausgeht“, sagt
Hartwig: „Die Schirn prägt seit
1986 unsere Innenstadt. Mit her-
vorragenden Ausstellungen und
zeitgenössischen Perspektiven
auf Kunst und Gesellschaft be-
geistert die international renom-
mierte Kunsthalle ein großes Pu-
blikum. Die zukunftsweisende
Sanierung bietet uns nicht nur
die Chance, das Gebäude und
damit auch Struktur des erfolg-
reichen Ausstellungsbetriebs auf
der Höhe der Zeit weiterzuent-
wickeln, sondernmit einemweg-
weisenden Projekt die klima-
schutzpolitischenZiele der Stadt
zu unterstützen. Ein energeti-
sches Leuchtturmprojekt, von
dem unsere Stadtgesellschaft
profitieren wird“. Im Mittel-
punkt der Sanierung steht vor al-
lem die energetische Optimie-
rung der gesamten Gebäudehül-
le im Einklang mit dem Denk-
malschutz sowie die Ertüchti-
gung des Brandschutzes. Die
Sandsteinfassade hat unter den
klimatischen Belastungen stark
gelitten und muss erneuert wer-
den. Sie wird optimal gedämmt
und das Haus erhält neue dauer-
hafte Sandsteinplatten. Mit der
energetischen Ertüchtigung wer-
den die Fenster ausgetauscht
und von einer Zweifach- auf eine
zeitgemäße Dreifachverglasung
umgestellt. Dabei werden nicht
nur die Fenster selbst, sondern
auch der Sonnenschutz für alle
Glasflächen verbessert, um star-
ker Hitzeentwicklung entgegen-
zuwirken und die Kunst zu
schützen. Das Glasdach über
dem Ausstellungsbereich wird
durch Solarpaneele mit Dämm-
wirkung ersetzt, deren gewonne-
ne Energie in die Versorgung des
Hauses eingespeist wird. Ein Be-
grünungskonzept sieht die Be-
pflanzung einzelner Dächer des
Gebäudes und von Teilen der
Fassade vor. Damit trägt die
Kunsthalle künftig zu einer er-
heblichen Verbesserung des in-
nerstädtischen Klimas bei und
hilft, Wärmeinseln in der Innen-
stadt zu reduzieren. Kalkuliert
wird mit Gesamtkosten von
rund 35,6 Millionen Euro.

Die Schirn
wird saniert



Altstadt (jf) – Bruchstücke mit
Geschichte. Ausgegraben, be-
hutsam bearbeitet, neu erschaf-
fen. Umrahmt von 2000 Jahre
alten Steinen, die ihre eigenen
Geschichten erzählen: Der
Bildhauer Friedhelm Welge be-
schäftigt sich gerne mit Steinen,
die Spuren tragen. Er be-
schreibt die Begegnung mit ei-
nem alten Mann zu Beginn der
1980er-Jahre. Im Ostpark ka-
men beide ins Gespräch. Der
Mann erzählte, dass er 1938
nach dem Brand der Synago-
gen die verbliebenen Steine auf
den Hauptfriedhof und in den
Ostpark schaffen musste. Seit-
dem lägen sie da.
Für Welge ist das ein Ge-
schenk. „Ich habe damals bei
der Stadt Frankfurt versucht
herauszufinden, was mit den
Steinen, die an einer Straßen-
böschung lagen, geschehen
soll. Mit wem ich auch telefo-
nierte: Es interessierte sich nie-
mand für diese Frage. Es war –
glaube ich – eine auffällige
Gleichgültigkeit, die scheinbar
erst Jahre später durch den
Börneplatzkonflikt im Jahr
1987 einen Sinn bekam“, er-
klärt Welge. Ob die Steine tat-
sächlich von der Börneplatz-
Synagoge sind, lässt sich nicht
genau feststellen. Auf jeden Fall
tragen sie Spuren früheren Ge-
brauchs an sich. Friedhelm
Welge schuf aus den großen

Bruchteilen Neues. Vier Skulp-
turen – „Atlas“, „Viel begriffen,
nix erlebt“, „Geburt“ und „Tu-
randot“ entstanden Anfang der
1980er-Jahre.
Als 2020/21 das Archäologi-
sche Museum Frankfurt die
Ausstellung „Der Thoraschrein
der Synagoge am Börneplatz“
zeigte, wurde Friedhelm Welge

darauf aufmerksam und nahm
mit dem Museum Kontakt auf.
So kommt es nun zur Schau
„Spuren der Steine“. Und zwar
an einem ganz besonderen
Platz, in der Kaiserpfalz Fran-
conofurd unter dem Stadthaus.
Gegenüber der ehemaligen
Westwand der Königshalle ste-
hen die vier Skulpturen auf un-

terschiedlich hohen Podesten.
Der „Atlas“ ist aus zwei Steinen
entstanden. Dazu hat Welge
ein Gedicht geschrieben. „Aus
diesen Steinen: Einen Atlas | So
wie diese Fundamentsteine die
Synagoge trugen | Sollte der Gi-
gant selbst | Das Gebäude tra-
gen und auch | Sein“, lautet ein
Auszug.
Schon vor Christus siedelten
Römer an der Furt amMain, im
siebten Jahrhundert kamen die
Merowinger und bauten den
Königshof, die Karolinger folg-
ten ein Jahrhundert später. Kai-
ser Karl der Große schrieb in
Frankfurt Geschichte, der
Name „Franconofurd“ wurde
794 erstmals urkundlich er-
wähnt.
1938 brannten nicht nur die Sy-
nagogen, im Zweiten Weltkrieg
wurde die Altstadt in Schutt
und Asche gelegt. Frankfurt
rappelte sich wie ganz
Deutschland wieder auf und
nimmt inzwischen als fünft-
größte Stadt des Landes einen
bedeutenden Platz ein. Aber:
„Wer vor der Vergangenheit die
Augen verschließt, wird blind
für die Gegenwart.“ Richard
von Weizsäckers Worte gelten
nach wie vor.
Die Skulpturen sind bis zum
26. Mai jeweils während der
Öffnungszeiten der Kaiserpfalz,
mittwochs bis sonntags, je von
13 bis 17.30 Uhr, zu sehen.

Vier Skulpturen von FriedhelmWelge in der Kaiserpfalz Franconofurd zu sehen

Ausstellung „Spuren der Steine“

Die Skulptur „Atlas“ von FriedhelmWelge ist jetzt in der Kaiserpfalz
Franconofurd in der Altstadt ausgestellt. Foto: Faure

Westend (red) – Eine Ausstel-
lung in der Studiengalerie 1.357
der Goethe-Uni zeigt einen Ein-
blick in die filmische Erzählwei-
se von Pallavi Paul. Die in der in-
dischen Hauptstadt Neu-Delhi
aufgewachsene Künstlerin und
Geisteswissenschaftlerin durch-
dringt die Grenzen des visuellen
Ausdrucks und setzt sich dabei
mit komplexen Themen unserer
Zeit auseinander. Diese Ausei-
nandersetzung, an der Schnitt-
stelle von Dokumentarfilm und
Medienkunst, thematisiert histo-
rische Bruchmomente durch
Nutzung von gefundenemdigita-
lem Material. Die Ausstellung
„We don’t stop asking Questions
just becausewe´re dead“ ist noch
bis 7. Februar zu sehen im IG-
Farben-Haus. Infos online auf
aktuelles.uni-frankfurt.de.

Erzählweise
von Pallavi Paul

Altstadt (red) – Die Oper und
das Schauspiel begehen den Ho-
locaust-Gedenktag am 27. Janu-
ar ab 18.30 Uhr in der Paulskir-
che. Der Abend mit Musik und
Texten erinnert an die Opfer der
Nationalsozialisten. Erinnern
stiftet Zukunft, bedeutet, auf Ba-
sis der Geschichte neue Identitä-
ten zu finden. Erinnern bedeutet,
sich allem entgegenzustellen,
was die Würde des Menschen
antastbar zu machen versucht.

Erinnern: Jetzt
und in Zukunft

Vorwerk Deutschland Stiftung &Co. KG, Mühlenweg 17 – 37, 42270Wuppertal
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Schäfers
Apotheke

Das ist los in den Frankfurter Stadtteilen

Um Hitzeinseln im öffentlichen Raum zu vermei-
den, hat ein Projektteam der Frankfurt UAS BOW
entwickelt – ein modulares Sonnenschutzsystem.
Es istnichtnur flexibel auf-undabbaubar, sondern
nachhaltig, da der Materialverbund kreislauffähig
ist. Das Projekt ist am 12. Januar in Bozenmit dem
EuropeanTextileandCraftAward2024 inderKate-
gorie Forschung in Gold ausgezeichnet worden.
„Ich freuemich sehr, dassmit demEuropeanTexti-
le and Craft Award ein herausragendes, praxisna-
hesForschungsprojektgewürdigtwird. Professorin
Claudia Lüling hat eine unserer 2021 eingeführten
Innovationsprofessuren inne. Sie befasst sich in-
tensiv mit nachhaltigem Bauen und textilem
Leichtbau“, sagte Susanne Rägle, Vizepräsidentin
für Forschung. Das Teamum Lüling (Foto), die sich
in ihrer Forschung seit Langem insbesondere mit
textilem Leichtbau beschäftigt, nutzte für BOW
speziell zugeschnittene 3D-Textilien aus recycel-
temPolyester. Foto: Samuel Schön/p

Peter Dommermuth wird neuer Leiter des
Hauptamtes der Stadt Frankfurt. Das hat der
Magistrat beschlossen. OB Mike Josef begrüßt
das: „Mit Peter Dommermuth gewinnen wir
eine erfahrene und kompetente Führungskraft,
die bestens in der Stadtverwaltung vernetzt ist.
Ich bin mir sicher, dass er dem Hauptamt wie-
der neue Kraft verleiht und freue mich auf die
gute Zusammenarbeit.“ Dommermuth leitet
seit 2013 das Umweltamt. Nach dem abge-
schlossenen Verwaltungsstudium an der Ver-
waltungsfachhochschuleWiesbadenwar er zu-
nächst im Personal- und Organisationsamt be-
schäftigt. Von 2004 bis 2009 leitete er das Stan-
desamt und übernahmbis 2012 die Leitung der
Abteilung Personaleinsatz, Aus- und Fortbil-
dung sowie die stellvertretende Leitung des
Amtes, bevor ihm2013die LeitungdesUmwelt-
amtes übertragenwurde. Foto: Jeldrik Schröer/p

Zehntausende Menschen sind am
vergangenen Samstag zur Verteidi-
gung der Demokratie auf den Rö-
merberg geströmt. „Die Bedro-
hungs- und Vernichtungsfantasien
vonFaschisten sind schon langekei-
ne abstrakte Gefahr mehr – zumal
durch die anstehenden Wahlen in
drei ostdeutschen Bundesländern
reale Machtoptionen in Aussicht
stehen. Wir brauchen jetzt ein brei-
tes gesellschaftliches Bündnis all
derer, die Rassismus und Antisemi-
tismus gesellschaftlich ächten und
entgegentreten“, sagteSPD-Co-Vor-
sitzender Kolja Müller. Mehr als
eine Million Menschen haben in
Deutschland insgesamt dieser Tage
dieses Zeichen gesetzt. Foto: Drusche

Der Abenteuerspielplatz (ASP)
Riederwald hat am Samstag ver-
gangene Woche seinen Neu-
jahrsempfang auf dem Opern-
platz gegeben. Trotz minus drei
Grad und einsetzenden Schnees
war es eine kuschelige Veranstal-
tung: Direkt vor der Ausstellung
„Bilder des Spiels“ leitete Vorsit-
zender Michael Paris (links) in
das Jubiläumsjahr ein (50 Jahre
ASP), wozu es auch einen Emp-
fang im April geben wird. Vor Ort
war auch Christina Ringer, Mo-
deratorin und CDU-Stadtverord-
nete (rechts). Foto: Boris Borm



Politische Entscheidungsträger, Vertreter von Unternehmen, der Wissenschaft und Zivilgesellschaft aus aller
Welthabensich zum54.Weltwirtschaftsforum (WEF) inDavosgetroffen.Die Frankfurt/Rhein-Main International
Marketingof theRegion (FRM) ludauch indiesemJahrwieder zumtraditionellenEmpfangderRegionein.Mitda-
bei war Frankfurt Main Finance als Partner für den Finanzplatz, die Stadt Frankfurt und die DZ Bank. Immittler-
weile 15. Jahr zeigte sich das Event im neuen Gewand: Ein anderer, prominenterer Veranstaltungsort sowie eine
hochkarätigePaneldiskussionmit JoachimNagel, PräsidentderDeutschenBundesbank,demVorstandsvorsitzen-
den der KfW, StefanWintels und der Moderatorin Astrid Frohloff. Auch der OB begrüßte 100 hochrangige Gäste
aus allerWelt. Frank Scheidig (von links), StefanWintels,Mike Josef, Christine Lagarde und FrankNagel. Foto: FRM/p

Rund 200 Vertreter ausWirtschaft, Gesellschaft, Politik und Bildung haben bei einem Vortragsabend des Hessi-
schenKreises anderUASüber das ThemaKünstliche Intelligenzundderen Einfluss auf die Arbeitswelt diskutiert.
Den Impuls-Vortrag „Generative KI –Wie ChatGPTundCodie Arbeitswelt verändern“ hielt Nils Urbach, Professor
für Wirtschaftsinformatik. Eingeladen hatten der Hessische Kreis in Kooperation mit der Frankfurter Volksbank
Rhein/Main undderUAS. Sie tauschten sich zumMegatrend Künstliche Intelligenz aus (von links): Keynote Spea-
kerNilsUrbach, EvaWunsch-Weber, VorstandsvorsitzendeVolksbank, Kai-Oliver Schocke,UAS-Präsident, undAn-
dreas deMaizière, Vorstandsvorsitzender Hessischer Kreis. Foto: Julia Schwager/p

Wer durstig ist, hat bereits zu we-
nig getrunken: Nur einer der hilf-
reichen Tipps und Tricks, die Frank-
furter Grundschülern bei „Trink
dich fit“ erlernen können. Der dies-
jährige Startschuss zur Aktion fiel
am 22. Januar, die Aktion endet
nach neun Wochen am 22. März,
dem Weltwassertag, zu dem die
Vereinten Nationen bereits seit
1992 jährlich aufrufen, um an die
lebensspendende Eigenschaft des
Wassers zu erinnern. Mehr Infos
dazu gibt’s online auf trink-dich-
fit.comund schulkids-in-
bewegung.de. Foto: Kai Peters/p

Auf einen besonderen Höhepunkt ihres Neu-
jahrskonzerts am 28. Januar kann sich die
Frankfurter Bläserschule freuen: Beim Pro-
gramminderevangelischenSanktKatharinen-
kirche an der Hauptwache erfolgt die Verlei-
hung des mit 10.000 Euro dotierten Robert-
Schumann-Preises „für besondere musikerzie-
herische Leistungen 2023“ an Sunhild Pfeiffer,
die Leiterin der Bläserschule. Verliehen wird
diese Auszeichnung von der Robert-Schu-
mann-Gesellschaft Frankfurt, finanziert wird
sie überwiegend durch Förderungen der Dr.
Marschner Stiftung und der Polytechnischen
Gesellschaft in Frankfurt. Foto: p

Samstag, 3.2.2024
12:00 Uhr
Eissporthalle Frankfurt

– mit qualifizierten Trainern

– bis 8 Jahren

– Helm & Schoner
   mitbringen

– Info-Talk für Eltern

Kontakt: 
annabelle.borowski@
loewen-nachwuchs.de

www.loewen-frankfurt.de
www.loewen-nachwuchs.de
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InterkulturelleWoche
ermöglicht Begegnungen
Frankfurt (red)
– Die Frankfur-
ter Interkultu-
relle Woche
spiegelt jedes
Jahr aufs Neue
die Vielfalt Frankfurts wider und
soll Menschen zusammenbrin-
gen, die sich sonst vielleicht
nicht treffen würden. Zudem
werden dabei vorhandene Ange-
bote gebündelt und sichtbar ge-
macht. Organisiert wird die In-
terkulturelle Woche, die in der
letztenSeptemberwoche stattfin-
den wird, von wechselnden Ver-
anstaltern. Bis Freitag, 1. März,

können sich Vereine und Initia-
tiven für die diesjährige Ausgabe
beimAmt fürmultikulturelle An-
gelegenheiten (Amka) online auf
amka.de/ikw bewerben. Bürger-
meisterin und Diversitätsdezer-
nentin Nargess Eskandari-Grün-
berg sagt: „Wir brauchen diese
Begegnungen aktuell mehr denn
je. Sie helfen uns, einander bes-
ser zu verstehen. Unkomplizier-
tes Kennenlernen bildet deswe-
gen den Kern der Interkulturel-
len Woche.“ Es wäre schön,
wennmöglichst vieleVereine ein
Zeichen setzen würden und die
Veranstaltung unterstützen.

FlopTop

Hunde in dreckigerWanne
in der Kälte ausgesetzt
Niederursel
(jdr) – Acht
ganz kleine
Hundewel-
pen hat eine
unbekannte
Person bei Minusgraden am
Studentenwohnheim in Nie-
derursel ausgesetzt. Die Baby-
Hunde waren vermutlich noch
keine zwei Tage alt und wur-
den von ihrer Mutter getrennt,
in eine dreckige Wanne gesetzt
und draußen ihrem Schicksal
überlassen. Die Polizei hat die
Mini-Labradore oder -Golden-
Retriever schließlich zum Tier-

schutzverein gebracht. „Völlig
unterkühlt“ seien die Puppys
gewesen, sogar die Nabel-
schnur hätte noch an den Tier-
chen gehangen, als sie gefun-
den wurden. „Frisch geboren
und schon wie Müll entsorgt“,
schreibt der Tierschutzverein.
Zwar geht es den Welpen wohl
einigermaßen gut – jetzt – den-
noch fragt man sich doch, was
für ein barbarischer Mensch so
etwas tut; Hunde-Mutter und -
Kinder so schnell zu trennen
und die Kleinen der eisigen
Kälte auszusetzen – das ist ein-
fach nur unmenschlich!
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Frankfurt (red) – Endlich wieder
ein paar Grad mehr in Frankfurt
– und das sind die brandheißen
News vomMain.

Was macht die Stadt, damit
Bürger schnell und sicher von A
nach B kommen? Wie wird öf-
fentlicher Raum gestaltet und
wie kann er mitbestimmt wer-
den? Fragen wie diesen geht der
neue Instagram-Kanal „Frank-
furt mobil“ nach. Ins Leben ge-
rufen wurde er vomDezernat für
Mobilität. Es gibt vielfältigen
Content rund um aktuelle und
zukünftige Bauarbeiten, Berufs-
bilder wie Bautechniker und vie-
les mehr. Die Follower erwarten
Kooperationen mit themenver-
wandten Instagram-Profilen.

Rund1000Besucher habenden
Neujahrsempfang der Stadt
Frankfurt genutzt, um Gesprä-
che zu führen und Kontakte zu
knüpfen. Erstmalig begrüßte OB
Mike Josef die Gäste im Namen
des Magistrats.

Spende für krebskranke Kinder
von der Fränki-Elf: „Alle Jahre
wieder denken Sie an uns. In
all diesen Jahren ist eine be-
achtliche Spendensumme zu-
sammengekommen: Fantasti-
sche 11.000 Euro“ heißt es im
Dankschreiben des Vereins
„Hilfe für krebskranke Kinder
Frankfurt“ an den Nieder Frei-
zeitkulturverein Fränki-Elf. Für
das abgelaufene Jahr konnte
Vorstandsmitglied Ernst Haase
500 Euro überreichen. Der Ver-
ein „Hilfe für krebskranke Kin-
der Frankfurt“ feierte vergange-
nes Jahr sein 40-jähriges Beste-
hen. Infos auf
www.kinderkrebs-frankfurt.de.

Bis Mitte Januar erstrahlte der
Palmengarten im bunten Glanz
der Winterlichter. Fünf Wochen
hatte die beliebte Lichterschau
das Gartenpublikum verzaubert
und mit mehr als 84.000 Besu-
chern mehr Menschen angezo-
gen, als in allen Jahren zuvor.
„Die Begeisterung für die Win-
terlichter ist ungebrochen“, sagt
Palmengarten-Direktorin Katja
Heubach. „Dass die Veranstal-
tung auch nach elf Wintern im-
mer noch beliebter wird, freut
uns sehr.“ Vergangenes Jahr wa-
ren in vier Wochen knapp
60.000 Besucher zu den Winter-
lichtern gekommen. Der bisheri-
ge Rekord war 2019/2020 aufge-
stellt worden mit damals rund
69.500 Besuchern.

OB Mike Josef bedankt sich
bei ehrenamtlich Engagierten,
die in Vereinen, Verbänden und
Organisationen viele Stunden

für das Gemeinwohl der Stadt
gespendet haben: Die Stadt ver-
gibt auf Antrag bis zu 1000 Eh-
renamts-Cards (E-Cards). Eine
solche kann erhalten, wer sich
seit mindestens fünf Jahren für
mindestens fünf Stunden in der
Woche im Stadtgebiet Frankfurt
bei gemeinnützigen Organisatio-
nen ehrenamtlich engagiert,
ohne eine pauschale Aufwands-
entschädigung zu erhalten. Mit
der E-Card können hessenweit
1700 Vergünstigungen beim Be-
such vonVeranstaltungen inAn-
spruch genommen werden, es
gibt Rabatte und Verlosungen.
Das Antragsformular, eine Über-
sicht zu den Vergünstigungen
sowie weitere Infos gibt’s online
auf ehrenamtscard.frankfurt.de.

Das Schauspiel Frankfurt zieht
eine Bilanz für das erste Drittel
der Spielzeit 2023/24. Für den
Zeitraum September bis Dezem-

ber liegt die
durchschnittli-
che Auslastung
mit rund 62.000
Besuchern bei
90,6 Prozent.
2022 lag die
Auslastung im
gleichen Zeit-
raum bei rund
80 Prozent. Seit
Beginn der
Spielzeit kamen
bereits acht Pre-
mieren auf die
Bühne: vier im
Schauspiel-
haus, drei in
den Kammer-
spielen und eine
in der Box. Bis
Ende der Spiel-
zeit folgen zwölf

Premieren mehr am Schauspiel.

Die Event Horizon Telescope
(EHT)-Kollaboration, an der
auch theoretische Physiker der
Goethe-Universität beteiligt
sind, hat neue Bilder vom
Schwarzen Loch M87 im Zen-
trum der Galaxie Messier 87 ver-
öffentlicht. Sie beruhen auf Da-
ten von Beobachtungen im April
2018. Die neuen Bilder zeigen
wie auf dem ersten Bild vonM87
von 2017 einen Ring, der den
„Schatten des Schwarzen
Lochs“ umgibt. Damit wurden
die Vorhersagen aus der allge-
meinen Relativitätstheorie bestä-
tigt. Das Helligkeitsmaximum
dieses Rings hat sich verscho-
ben, im Vergleich zum Bild von
2017 um etwa 30 Grad. Auch
dies war theoretisch vorherge-
sagt worden, da der Ring aus
Material besteht, das um das
Schwarze Loch herumwirbelt.

DasWichtigste der Woche

Neujahrsempfang, Insta-Kanal,
E-Card und Schwarzes Loch

Michel Friedman, OB Mike Josef, der ukrainische Generalkonsul Vadym Kostiuk, Doyen
Waleed Mohammed Ali Al-Shahari und Sabine Mauderer, Mitglied des Vorstands der
Deutschen Bundesbank, im Gespräch beim Neujahrsempfang. Foto: Stadt/Chris Christes/p

Das sind die neuen Baustellen
in den Stadtteilen vom 27. Ja-
nuar bis 2. Februar:

Erich-Ollenhauer-Ring Höhe
Walter-Möller-Platz, Heddern-
heim, Praunheim, 29. Januar
bis 9. Februar zwischen neun
und 15 Uhr Teilsperrung der
Fahrbahn;

Friedberger Landstraße im Ab-
fahrtsbereich der A 661, Seck-
bach, 29. Januar bis 9. Februar
Teilsperrung des rechten Fahr-
streifens in Richtung Nord-Ost;

Grüneburgweg 95, Westend,
29. Januar bis 16. Februar Teil-
sperrung der Fahrbahn in Rich-
tung Nord-West;

Lange Straße 69, Zeil 3, Innen-
stadt, 29. bis 31. Januar Teil-
sperrung der Fahrbahn in Rich-
tung Süd;

Oppenheimer Landstraße/
Holbeinstraße, Sachsenhau-
sen, 29. Januar bis 5. Februar
Teilsperrung der Fahrbahn in
Richtung Süd-Ost und Nord-
West;

Wilhelm-Epstein-Straße 2-4,
Bockenheim, Ginnheim, 30. Ja-
nuar Teilsperrung der Fahr-
bahn;

Robert-Mayer-Straße vor Lie-
genschaft Senckenberganlage
21, Westend, 30. Januar, Teil-
sperrung der Fahrbahn in Rich-
tung Ost, Vollsperrung der
Rad- und Gehwege;

Liederbacher Straße 109 bis
117, Unterliederbach, 1. bis 29.
Februar Vollsperrung der Fahr-
bahn.

Die neuen Baustellen in den Stadtteilen

Bockenheim (red) – Vanessa
P. ist nicht mehr aus der Drag-
und Travestieszene in Frank-
furt wegzudenken. Sie liebt es,
verschiedene Bühnen zu be-
spielen. Die nächste Show mit
ihr findet statt am heutigen
Samstag, 27. Januar, ab 20
Uhr im Galli Theater, Ham-
burger Allee 45.
Mit auf der Bühne sind Jazz
Cortes und Koko von der Line
als „Showgirls“. Tickets gibt
es online auf showgirls-
frankfurt.com/tickets.

Vanessa P. mit
„Showgirls“ im
Galli Theater

Isabelle Schuler hat mit ihrem
Debütroman „Ich, Lady
Macbeth“ einen Bestseller ge-
schrieben. Neuinterpretiert er-
zählt die schweizerisch-hawaiia-
nisch-amerikanische Autorin die
Entstehungsgeschichte einer der
berühmtesten Figuren Shake-
speares:
Laut Pro-
phezeiung
gehört die-
sem Mäd-
chen der
schottische
Thron, doch
am Hof
wimmelt es
nur so von
hinterhälti-
gen Figuren und unfreundlichen
Gesichtern und von Frauen, die
ihre Position an sich reißen wol-
len. Doch Lady Macbeth soll
Königin werden, koste es, was es
wolle. „Ich, Lady Macbeth“ ist
die literarische Neuerzählung ei-
ner ikonischen Figur und eine
fesselnde Geschichte über weib-
lichen Ehrgeiz, Macht, Ge-
schichte, Verlangen, Hass und
Rache vor dem Hintergrund des
frühmittelalterlichen Schott-
lands. red
Isabelle Schuler, „Ich, Lady
Macbeth“, Heyne Verlag, 400
Seiten, ISBN 978-3-453-
27417-4, 22 Euro.

Ikonische Figur
neu erzählt

Bergen-Enkheim (red) – Für
das Jahrgangstreffen „66 Jahre
Einschulung in Bergen-Enk-
heim“ im Frühjahr sind die Or-
ganisatoren auf der Suche nach
ehemaligen Mitschülern sowie
später neu Dazugekommenen
oder früher Ausgeschiedenen.
Das betrifft hauptsächlich die
Geburtsjahrgänge 1951 und
1952, die in den Jahren 1957
und 1958 in einer der drei Ber-
gen-Enkheimer Grundschulen
– Schule am Hang, Schule am
Kirchweg und Schule am Land-
graben – eingeschult wurden.
Ebenso gilt der Aufruf Schülern
der späteren Haupt- und Real-
schule am Hang in Bergen-
Enkheim. Wer sich angespro-
chen fühlt oder jemanden aus
diesem Personenkreis kennt,
meldet sich bei Gudrun Jahic
unter 04793 4328101 oder
per E-Mail an Gudrun_Jahic
@web.de. Das Treffen soll am
10. Mai ab 16 Uhr in der Gast-
stätte „Mediterran“ des Volks-
hauses Enkheim, Borsigal-
lee 40, stattfinden.

Suche nach
Mitschülern

Lesetipp
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VERKAUF

COMPUTER

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. Mobil. Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

SONSTIGES

E - ROLLER, Chopper City Twister
3.0, neuwertig, 1600 km, Neupreis
2.500.-Euro für 1.750 Euro umstän-
dehalber zu verkaufen. Tel.
069-89906008

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,

Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Josef der Sammler kauft Pelze, Zinn,
Silberbesteck, Uhren, Abendgarde-
robe, Münzen, Schuhe, Hosen und
Jacken, Lampen, Puppen, Teppiche,
Figuren, Antiquitäten, Porzellan, Mi-
litaria, Modeschmuck, Bernstein,
Haushaltsauflösung, Zahngold und
Goldschmuck. Zahle bar und fair vor
Ort, von Mo-So 8.30-19.30 Uhr.
Tel. 061929891787

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten gesucht: Heavy
Metal, Punk, Gothic, EBM, Reggae,
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz,
Rock allgem... Tel: 0151 15242646

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen ☎ 069-67702820

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

GRABMALE
BOCK

– PREISGÜNSTIG –
Montag bis Freitag von 7.30 bis 17.00 Uhr geöffnet

Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet
63477 Maintal · Eichenheege 19 · Tel. 06181/491066

natursteinbock@aol.com · www.grabmale-bock.de

Eigene Fertigung,
Beschriftung & Montage

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

IIsskkee uunndd SScchhmmiiddtt GGmmbbHH

BEKANNTSCHAFTEN

Er sucht attraktive Dame bis 66+,
die den schönen Dingen des Lebens
aufgeschlossen ist, wie gelegentli-
che Restaurant- und Café-Besuche.
Sollten Sie sich angesprochen
fühlen, so melden Sie sich unter der
Rufnummer: 0157 - 31 41 79 80.

Hast du auch die Schnauze voll
vom Alleinsein? Dann melde dich!
Er, 62, schlank, sucht Sie, auch
schlank, nur Raum Hanau. Zuschrif-
ten bitte mit Telefonnummer unter
Chiffre Z 2350315.

SIE SUCHT IHN
EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

Der Süden ruft!Welcher gebilde-
te Herr (+/-70), wollte sich schon
immer denWunsch erfüllen und
zeitweise im Süden leben? Ich bin
schon da!Wenn dem so ist, auf
und nicht lange gezögert!
kommdaswasseristwarm@t-on-
line.de

Nette Oldtimerin 89, weibl., lei-
der m. Rollator, sucht nette herzl.
Frau gleichen Alters, zum Rummy
Cup spielen, nette Gespräche usw.
Raum OF-Süd. Chiffre Z 2304906

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Netter, freundlicher Mann 54,
häuslich, kann kochen sucht nette
sympathische Frau die mit ihm das
Leben teilen würde. Bei Interesse
am 27.1. oder 3.2. zwischen 14.00
und 14.30 Uhr Treffen im Cafe Bau-
der Nieder-Roden, Frankfurter Str.

ER SUCHT SIE

VERLOREN/GEFUNDEN

30.000 Euro verloren! Bar, in ei-
nem Briefumschlag, am 24.10.23
in o. vor der Sparkasse HU,
Brüchk. Landstr./Büdesheimer
Ring. Du dachtest, das gehört
wanrscheinlich „nur“ einem Rei-
chen? Im Gegenteil. Ich bin nach
Unfall Rollstuhlfahrer u. Frührent-
nerin. Es war mein Schmerzens-
geld. Du hast davon tolle Weih-
nachtsgeschenke gekauft? Behal-
te sie. Aber gebe mir bitte den
Rest zurück. Chiffre Z 2304900

TIERMARKT
Junger Kater, weiß-schwarz, kas-
triert usw., verschmust, kinderlieb,
wartet sehnlichst auf sein Zuhause.
Tel. 06074 881366

Juwelier &
Uhrmacher

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie,

inkl. Duschabtrennung. Schnell, einfach
und sauber in nur 8 Std.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Hausmeisterservice Liegenschafts-
betreuung, Gartenpflege,uvm.

E-Mail: kw.dienstleistung@gmx.de
KW DIENSTLEISTUNGEN
015221901486

Haus sanieren und staatliche
Fördermittel erhalten!Gratis
Erstgesprächmit Energieberater
Kauriss Energieberatung
Tel.0176 820 610 85Frau Mensen kauft

Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-

steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und

Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-

zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort.

Mo-So. von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Krokota-
schen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

www.herzstiftung.de Telefon 069 955128-0

Herzzenssaache

Zum kostenlosen
Download
des Ratgebers

Über das eigene Leben hinaus Gutes tun. Mit Ihrem Testament zugunsten
der Deutschen Herzstifftung helfen Sie, die Herzforsschung zu fördern und
Leben zu retten.
Im Ratgeber Testamentt mit Herz erfahren Sie unter anderem, warum Sie
ein Testament machen sollten, wie Sie es verfassen uund wie Sie steuerliche
Vorteile nutzen.



Die Erinnerung ist ein Fenster
durch das ich dich sehen kann,

wann immer ich will.

Margot
Mehnert
geb. Morgenstern

* 24. 1. 1940 † 20. 1. 2024

Sie war so tapfer.

Wir nehmen Abschied
in tiefer Trauer
von meiner Mutti,
Schwiegermama und Oma.

Danke für Alles.

Birgit, Michael und Lea

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 6. Februar 2024, um 12.00 Uhr auf dem
Friedhof Bornheim, Dortelweiler Straße statt.

Katharina Mai-Kümmel
* 16. Juni 1940 † 22. Januar 2024

Barbara & Christiane Mai
im Namen aller Verwandten und Freunde

Der Gedenkgottesdienst findet am 31. Januar 2024 um 14.30 Uhr
in der ev. Kirche in Bergen (Am Königshof 7, 60388 Frankfurt) statt.

Statt Blumen bitten wir in ihrem Sinne um Spenden für das
Hospiz Sankt Katharina in Frankfurt: IBAN: DE63 5005 0201 0200 31 45 80

BIC: HELADEF1822 Stichwort: Katharina Mai-Kümmel

Wir trauern um unseren lieben Nachbarn und Mieter

Heinz Bunk
Er war die „gute Seele“ des Hauses

Die Hausgemeinschaft und Vermieter von Alt-Fechenheim 131

Luz Dary Izquierdo Delgado,Martina Metzner,
JoachimWicklein, Familie Wolter

Familien Groß, Familie Königsbüscher

Nach dem Willen Gottes ist ein erfülltes Leben nach kurzer schwerer Krankheit zu Ende gegangen.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,
nehmen wir Abschied von unserem lieben Ehemann, Vater,
Schwiegervater, Opa und Bruder

WinfriedWilhelm Schwarz
* 23. 10. 1935 † 21.01.2024

In Liebe und tiefer Trauer

Susanne Schwarz
Christian und Eva Schwarz mit Vincent, Henri und Theo
Doris Keller und Jochen Schwarz

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag, dem 29. Januar 2024, um 11.15 Uhr
in der Trauerhalle des Friedhofs in Enkheim statt.

„Aus dem Leben bist Du uns genommen,
aber nicht aus unseren Herzen.“

Ingrid Luise Drabe
geb. Lehmann

* 16. August 1949 † 21. Januar 2024

Wir trauern um unsere geliebte Mama,
liebe Oma und Schwiegermama.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Deine Söhne Jens
Svenmit Silke, Nina und Tino

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 5. Februar 2024,
um 12.00 Uhr in der Trauerhalle Friedhof Enkheim statt.

Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Bergen.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Den Weg gemeinsam gehen
Die Hospiz Stiftung Rotary Rodgau unterstützt die
ehrenamtliche Hospiz und Palliativarbeit im Kreis
Offenbach und setzt sich dafür ein, dass im Kreis

ein stationäres Hospiz gebaut wird.
Wir bitten Sie, uns mit einer Zustiftung oder Spende zu unterstützen.

Konto Sparkasse Langen-Seligenstadt
IBAN: DE49506521240001132976 | BIC: HELADEF1SLS

Konto Vereinigte Volksbank Maingau
IBAN: DE28505613150008908737 | BIC: GENODE51OBH

KW 4
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STELLENANGEBOTEIMMOBILIEN

Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt & Stutz GmbH
Hainer Hof 1, 60311 Frankfurt

069 - 8484 3757

www.isotec.de/ks

Feuchter Keller
z?
r? Wir suchen baldmöglichst eine/n

Zahntechniker/in
für Kieferorthopädie m/w/d
Großzügige Gehalts- und Urlaubsregelung

DR. FRANK SCHLÖMER
FACHZAHNARZT FÜR KIEFERORTHOPÄDIE
Kaiserstraße 29 • 63065 Offenbach
Telefon 069-816303 • www.schloemer-offenbach.de

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Ankauf von PKWs
freundlich und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCH MIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Knaus LIVE I 650 MEG Vollausst.,
Fiat Ducato, 103 KW, 1.Hand, EZ:
7/20, 30 TKM, Preis: 39.400 €,
Whats/Tel: 017614357697

Ich bin auf der Suche nach ei-
nem Bauernhof/ Reiterhof/
Landwirtschaft/ Gutshof/ Müh-
lezurprivatenNutzung.Zustand
unerheblich.
0152/53908156

HÄUSER ANGEBOTE

Von Privat, schöner Altersruhe-
sitz im Schwarzwald im sehr schö-
nen Luftkurort Alpirsbach (sehr
viele Sehenswürdigkeiten), ruhige
Lage am Waldrand, tolle Sicht
nach 3 Seiten. Einkaufs- uGesund-
heitscentrum zu Fuß erreichbar,
zum Bus 3 und zum Bahnhof mit
Zugverbindung 10 Gehminuten.
Gepflegtes EFH mit großer Einlie-
gerwohnung mit separatem Ein-
gang. 8,5 Zi. 272 qmWfl., Garage u
2 Pkw-Stellplätze 440.000,- €

Tel. 01749159530

Privatverkauf, Dietzenbach -
Nähe Altstadt, leeres 1 Fam.-
Haus, 6 Zi., Tageslichtbad, große
ausbaubare Scheune mit 141 qm,
140 qm Wohnfl., Iso-Fenster, Oel-
ZH, kleiner Garten, nur €

495.000,-- Mobil 0171-5117060

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.-Whg., 93 m², Balkon, KP:
326.000 €. E-Mail: elegance@gmx.ch

ETW ANGEBOTE
2½ UND MEHR ZIMMER

Drei-Zimmer-Wohnung zu ver-
mieten, Of-Bieber Drei-Zimmer-
Wohnung in OF-Bieber, WC/Du-
sche, kl. Keller, 63 m2, Waschk.,
EG, an deutschspr. Ehepaar mittl.
Alters, ab sofort zu vermieten.
Kaltmiete 700 € plus Nebenk.
plus drei Monatsmieten Kaution.
Wohnung wurde 2022 renoviert.
Bitte unter oliverzim-
mer@mail.de melden bei weite-
ren Fragen.

Offenbach-Stadt, Nähe Klinikum:
3 ZKB-Balkon, ca. 75 qm, 2. OG,
kompl. Küchen-/ Badausstattung,
Tgl.-Bad, Gäste-WC, Abstellraum,
zzgl. Keller- und Waschraum, Tiefga-
ragenplatz, sofort frei, von privat:
299.000,- € Chiffre Z 2304902

ETW GESUCHE

Suche Wohnung zum Kauf von
privat
Tel. 069/348 686 65

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

PRIVAT: Suche Eigentumswoh-
nung 06071 4306819

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

3 ZW Seligenstadt Mainhausen
84m², gepfl. 3 FH, EBK, Tgl. Bad, Gar-
ten, Schwimmteich, ideal für 2 Per.
830€ + N + K. Tel: 0176 641 390 91

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Vermietung Rodgau/Weisk.
3Famh.4ZiDGW90m²EBK,Balkon
seperates 2. WC,

zu vermieten. Miete 750€ kalt
plus 250€Nebenkosten.

Kaution 3 Kaltmieten
Tel. 015112887236

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Seligenstadt 3-Zi.Whg. ca. 105 m²,
Wohnküche, B (o.Tl) Wa, Du, DoWa-
be, WC, G-WC, 2 Blk. im 2. OG (K + 1
Schlafzi. mit Dachschräge) zu
vermieten KM € 890,- + NK € 240,-NK
Chiffre: Z 2304897

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MIETGESUCHE

Polizeibeamter mit Diensthund
sucht Mietwohnung mit kl. Gar-
tenanteil. Tel 0160/97939481

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

Unternehmerfamilie mit 3 Kin-
dern sucht große Wohnung

(mind.4-Zi.) oder Haus im Stadtge-
biet Offenbach ☎ 0173 - 321 90 96

GARAGEN

FFM TG Stellplatz, Westend- Ban-
kenviertel, Barckhausstr. Bequemes
Ein und Ausfahren, mit Fernbedie-
nung 185,-€ Tel. 0163 1952503

Garage mit Abstellplatz ab sofort
zu vermieten. Heusenstamm
Philipp-Reis-Str. monatliche
Mietpreis 110€. Tel: 0170-2923905

Was hinter den Kulissen von Unterneh-

men passiert, ist für viele Verbraucher

nicht transparent. Die VERBRAUCHER

INITIATIVE e.V. hat Einzelhändler in

Deutschland und ihr gesellschaftliches

Engagement untersucht und die Ergeb-

nisse auf www.nachhaltig-einkaufen.de

gemeinsammit vielen praktischen Tipps

und Informationen zum nachhaltigen

Einkauf zur Verfügung gestellt.

www.nachhaltig-einkaufen.de

B u n d e s v e r b a n d

Die Verbraucher
I n i t i a t i v e e . V .

Ausgezeichnet

nachhaltig



STELLENGESUCHE

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Aushilfe für Lager und Versand
gesucht ( m/w/d) Wir suchen 1-2
mal wöchentlich auf Minijobbasis
Unterstützung in der Versandab-
wicklung und Warenannahme,
gerne ein noch fitter Frührentner/
in. Wochentage und Zeiteinteilung
flexibel nach Absprache festleg-
bar.

www.der-maklershop.de, ADmoti-
ve KG, Hauptstraße 10, 63303
Dreieich

Tel: 06103 - 831 1972 Kurzbewer-
bung gern per Email an
ulahn@der-maklershop.de ( An-
sprechpartnerin Ulrike Lahn).

Ich suche eine Stelle in Obertshau-
sen als Haushaltshilfe und Treppen-
hausreinigung. Ich spreche Deutsch
und habe Erfahrung. 0178 4476547

Biete Betreuung für ältere Men-
schen in Rodgau u. Umg., Tel. 0163
2229933

Tapezieren, Malern, Fliesen und
Trockenbau, Parkett, alles aus 1
Hand u. niedriger Preis für privat.
Tel. 0162 6701624

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle. Ab sofort Ein-
satzbereit.

Tel: 0163/1089036

Suche Arbeit im Renovierungsbe-
reich (Wohnungsrenovierung). Tel.
0157 33490330

Fachberater / Verkäufer (w/m/d)
im Einzelhandel gesucht, gute Be-
zahlung, auch 4-Tage-Woche mög-
lich, HolzLand Becker,
Herr Laptev, 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Suche in Lgs. Rentner für Erledi-
gungen, evtl. auch mal als Fahrer u.
Begleitperson, Putzfrau, 2-3 Std.
wö., u. Bügelfrau. Chiffre Z 2350314

Reinemachfrau einmal die Woche
in Bruchköbel-Niederissigheim ge-
sucht. Tel. 06181 - 73184.

Viele Taxifahrer (m/w/d) in Frankfurt/Main gesucht.
Gute Bezahlung.

Sehr freundliche und nette Geschäftsführung.
Personenbeförderungsschein erforderlich.

Vollzeit, Teilzeit und auf Minijob Basis gesucht.
Bewerbungen bitte telefonisch unter

01521 - 8 50 43 08 oder gerne auch per Mail an:
shahid43400@hotmail.com
Wir freuen uns auf Sie!

T
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X
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STELLENANGEBOTE

•

i
für die Autowäsche gesucht

Wir bieten:
· Fahrtkostenzuschuss
· Bis zu 13 Löhne
· Einen langfristigen Arbeitsplatz

In Eschborn und Frankfurt
Mitarbeiter in Voll- und Teilzeit und Aushilfen (m/w/d)

Mach mit: Werde Teil eines
Unternehmens, das täglich frische
Ideen und maßgeschneiderte
Konzepte für den Erfolg von Kios-
ken, Tankstellenshops und Coffee-
Shops entwickelt. Jeden Tag, an
rund 74.000 Verkaufspunkten, in
vier europäischen Ländern und
mit modernster Logistik.

Für unser Serviceteam am Flug-
hafen Frankfurt suchen wir ab
sofort:

Servicekräfte (m/w/d)

zurWarenver-
räumung
(Voll- u. Teilzeit, Minijob)

Servicefahrer (m/w/d)
(Vollzeit, FSK 3/C1 Ziffer 95
erforderlich)

Interessiert? Wir freuen uns auf
deine Bewerbung!

Lekkerland SE
Michael Dietz
Im Taubengrund 25
65451 Kelsterbach

Michael.Dietz@Lekkerland.com

www.lekkerland.de/karriere/

Allrounder/Hausmeister (m/w/d)
für Maler-/ Fliesen-/ Elektroarbeiten

mit FS + handwerklichem Geschick und
deutschsprechend gesucht.
AZ: VZ / Mo - Fr ab 07.30 Uhr

Bewerbung☎069 76 97 37 oder
info@flohrssaubermaennchen.de

Lagermitarbeiter und Staplerfah-
rer (w/m/d) für unsere Lager in
Offenbach und Obertshausen
gesucht, familienfreundliche
Arbeitszeiten, faire Bezahlung,
HolzLand Becker,
Herr Laptev, 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Haushaltshilfe gesuchtWir su-
chen ab sofort eine freundliche
und erfahrene Haushaltshilfe in
Bad Homburg Dornholzhausen
(1x dieWoche, 5-6 Stunden). Es
handelt sich um ein Einfamilien-
haus ohne Haustiere.
Tel. 0176-23139182

Wir suchen Reinigungskräfte
(m/w/d) in Frankfurt Mitte .
Alles Minijobs. ZEG-Reinigung
Tel: 01733445039

Dachdecker sucht Nebenbe-
schäftigung Steildach-Garagen-
abdichtung-Rinnenarbeiten

TEL.: 01632034979

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams bieten wir ab sofort

eine attraktive Nebentätigkeit
bei der Frankfurter Neuen Presse und ihren Regionalausgaben.

Sie können auf Menschen zugehen, sind kommunikativ, haben eine
freundliche Ausstrahlung und besitzen einen Führerschein sowie einen PKW?

Perfekt!
Wir bieten Ihnen nach einer kurzen Einarbeitungszeit eine

interessante Tätigkeit, bei der Sie Spaß haben und dabei noch gutes Geld
verdienen. Ideal für Hausfrauen/Hausmänner und jung gebliebene Rentner.

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit im geringfügigen Bereich
oder auch zur freien Mitarbeit.

Ihr Ansprechpartner: Heiko Knissel,
Tel.: 0176/ 64348655, bewerbungen@fnp.de

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Fachbereich Stadtbibliothek eine*n

Fachangestellte*n
für Medien- und Informationsdienste,

Fachrichtung Bibliothek oder
Bibliotheksassistent*in (w/m/d)

unbefristet mit 39 Wochenstunden/Vergütung EG 8 TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Stellenangebote.

Sind Sie interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 18.02.2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
den Fachbereich Kinder eine

Fachberatung Kinderbetreuung (w/m/d)
unbefristet mit 39 Wochenstunden/Vergütung EG 11 TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Stellenangebote.

Sind Sie interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 11.02.2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Die Stadt Heusenstamm betreibt ein Wasserversorgungsnetz von rund
83 km Länge mit rund 4.500 Hausanschlüssen. Der Wasserbezug erfolgt
über einenWasserzweckverband.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten
Tätigkeits- und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen
zur Stadt Heusenstamm finden Sie auf unserer Homepage unter
https://www.heusenstamm.de/de/buerger-und-stadt/verwaltung-
und-politik/karriere-und-ausbildung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bis zum 19. Februar 2024 mit Ihren aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen über den nachfolgenden
QR-Code:

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab dem 01. April 2024 für den
Bereich der städtischenWasserversorgung

einen Rohrnetzmeister/
eine Rohrnetzmeisterin (m/w/d)

oder Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

in Vollzeit – unbefristet
(Stellennummer: 01-322-2024)

Bürojob (m/w/d) in Rodgau ab
sofort Wir suchen Vollzeit/Teilzeit
Bewerbung an hw@ram-shop24.de
weitere Infos gerne
Tel. 0177-4949202

Suchen Haushaltshilfe Familie
in Westend sucht Haushaltshilfe/
Kinderbetreuung in Festeinstel-
lung. 15-20 Stunden pro Woche.
Mo-Fr. ab 15-16 Uhr Bewerbung
an familiespw@icloud.com.

Zuverlässige Frau sucht
Putz/Bügelstelle in Offenbach und
Umgebung. Tel.:0177/6154359

suche. nde. Job.
www.localjob.de
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SET Priam Sepia Black
inkl. Wanne, Sportsitz
& Gestell Rosegold
4-in-1-Reisesystem, Allrad-
federung, leichter Alumini-
um-Rahmen, Einhand-Falt-
mechanismus, flaches und
platzsparendes Faltmaß,
einzigartiges Einhand-Gurt-
system, XXL-Einkaufskorb

Bundle Pebble 360 Pro
Essential
inkl. Familyfix 360 Pro
i-Size Babyschale für Kinder ab
Geburt bis ca. 15 Monate (ca.
40 bis 87 cm), mit FamilyFix
Base 360 Pro mit Slide-Tech™
& 360°- Drehfunktion, flache
Liegeposition für ergonomi-
schen Liegekomfort

Vinca 2in1 Oyster mit
i-Level
inkl. i-Base LX Eclipse
Set bestehend aus Gestell, Sport-
sitz, Babywanne, Babyschale und
Base, 2in1 Kombi-Kinderwagen –
geeignet ab Geburt bis ca. 5 Jahre
(22 kg), 3-fach verstellbarer
Neigungswinkel der
Schale - Liegen,
Ruhen, Sitzen

Bundle Baby-Safe 5Z2
inkl. Flex Base 5Z
für Babys ab Geburt bis ca.
15 Monate (ca. 40 - 85 cm) ,
praktische Drehfunktion mit
der i-Size FLEX BASE 5Z,
Ergo Recline-Funktion und
weitere Extras für mehr
Komfort und Sicherheit

Online & über 100 Fachmärkte – auch in deiner Nähe!
BabyOne Frankfurt GmbH, Filiale Eschborn, Ginnheimer Straße 15, 65760 Eschborn
BabyOne Frankfurt GmbH, Filiale Frankfurt-Ostend, Hanauer Landstraße 11–13,
60314 Frankfurt amMain • BabyOne Frankfurt GmbH, Frankfurter Straße 151, 63303
Dreieich-Sprendlingen •babyone.de

*Preisangaben in EUR inkl. gesetzl. MwSt. Gültig bis zum 10.02.24 bei BabyOne in Eschborn, Frank-
furt-Ostend und Dreieich. Nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen
vorbehalten. UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

in Eschborn, Frankfurt & Dreieich

BEST-PREIS-BEST-PREIS-
LEISTUNGS-GARANTIELEISTUNGS-GARANTIE

Liegeposition für ergonomi-
schen Liegekomfort

Bundle Baby-Safe 5Z2 

praktische Drehfunktion mit 

-20%
UVP 549.80

459.–*

-12%
UVP 749.95

666.–*

-21%
UVP 1499.85

1179.–*

-15%
UVP 569.98

479.–*

Bundle Pebble 360 Pro

inkl. Familyfi x 360 Pro 
i-Size Babyschale für Kinder ab 
Geburt bis ca. 15 Monate (ca. 
40 bis 87 cm), mit FamilyFix 
Base 360 Pro mit Slide-Tech™ 
& 360°- Drehfunktion, flache 
Liegeposition für ergonomi-

WINTER
SALE

-70% REDUZIERTB
IS

ZU

Jetzt entdecken!

versch.
Farben

Nur erhältlich
in den Standard-
farben


